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Ludendorff,
Scheüch,
Heye,
von Haeften,
von Winterfeld,
von Hintze
Solf,
Graf Rödern,
Lewald,
Scheidemann,
Groeber,
Erzberger,
von Radowitz,
Deutelmoser,
Friedberg.

Reichskanzler begrüßt General Ludendorff.

Verhandlungsgegenstand- Antwort auf Wilson.
Ludendorff: Krieg 1914 brachte schwierige Lage. Große feindliche Uber-

legenheit. 1916, bei Hindenburgs und Ludendorffs Berufung besonders schwierige
Lage durch Rumäniens Eingreifen. Starke Kräfte blieben durch Krieg im Osten
gefesselt. Damals auch Somme-Schlacht. Munitionsnot. Deshalb große Bemühungen
und Abhilfe. Hindenburg-Programm. Erhöhte Arbeiter= und Ersatzbestellung. Dienst-
pflicht weiter ausgedehnt. Hilfsdienstgesetz.

1916 ging zu Ende mit Juversicht auf große feindliche Uberlegenheit in Ost
und West. Schwere Sorgen. Einziges Mittel, Westfront zu halten, war U-Boot-Krieg.
Feldmarschall und Ludendorff deshalb dafür. Ferner Frontzurücknahme. April, Mai
Arras-Schlacht. Große Verluste, aber erfolgreiche Abwehr. Rußlands Zusammenbruch
erleichterte uns denn auch direkte Unterstützung Österreich-Ungarns, das 12. Isonzo-
Schlacht nicht auszuhalten drohte. Auch an Westfront Offensivmöglichkeit. Vorher
aber im Osten Rücken frei zu machen. Englisch-bolschewistische Ententefront zu ver-
hindern. Homburger Besprechung. Weit nach Norden gehend (Finnland), um England
von Mitersburg fern zu halten. Auch Verpflegungsnot. Iwang, weit nach Osten zu
gehen. Ukraine gab wertvolle Rohstoffe, verzögerte Bildung bolschewistischer Front.
Frühjahr 205 Divisionen im Westen, 32 im Osten, letztere nicht kampffähig. Front im
Osten ganz dünn. Oberost nicht mehr sicher, Bolschewismus von besetzten Gebieten fern
halten zu können.

Was im Westen zu tun? Im Frühjahr bei uns Überlegenheit von 20 bis 25
Divisionen, Offensive nötig, um Bundesgenossen zu fesseln und womöglich vor Ein.
treffen der amerikanischen Massen im Westen zu siegen.

Friedensangebot lag damals nicht vor. Offen sive sollte Gegner
friedensbereit machen. So noch im Juni. Hoffnung blieb unerfäüllt.

Gründe: Massenanwendung von Tanks, Grippe, Kartoffelmangel bei uns.
Bis 8. August trotzdem Kriegslage gut. Da aber 6 bis 7 Divisionen
in zwei bis drei Stunden im Nebel überrannt. Empfindliche Bruchstelle. Hartnäckig
weitere Angriffe. In letzten Monaten fehlen uns monatlich 70 000 Mann. Höchste
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